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Saturday, December 31. 2005

22C3-Ende

Tag 4 war irgendwie die Hölle: nur 5 Stunden gepennt, um 9 uhr aufgestanden, Vortrag zuende vorbereitet, 2 Vorträge
gehalten (beide gut), danach erstmal gefeiert. Der Blackberry-Vortrag von Phenoelit war interessant, die Security
Nightmares werden leider von Jahr zu Jahr weniger spannend, gab dieses mal kaum Wortmeldungen.
Zum Fazit: Alles gut. Ausser für die Engel, die waren ein wenig überlastet. Ansonsten Top. Alles. Wer nicht da war hat
was verpasst. Tolles, meistens stabiles Internet, super Vorträge, tolle Diskussionen, nette und interessante Menschen.
Klar, gibt immer noch so Kleinigkeiten. Zum Beispiel Ideen, was man nächstes Jahr mal thematisieren sollte. Ich
persönlich würde mir zum Beispiel mehr Diskussion a la "we lost the war" wünschen, die dann auch gerne nicht auf eine
Stunde gestaucht sondern länger. 
Ausserdem hätte ich gerne 72-Stunden-Tage, die es mir erlauben, ausreichend zu Schlafen, alle Vorträge anzugucken
und die ganzen tollen Menschen trotzdem zu treffen. Aber man kann ja nicht alles haben, und von dem was machbar
ist, war der 22C3 schon wirklich ganz oben angesiedelt. 

 Posted by julian in misc at 17:38

.. und mal in Ruhe Zeit zu haben fuer ein Essen. Faehrst du eigentlich zum Easterhegg?

Frohes neues Jahr wuenscht: Conz
    Anonymous on Jan  3 2006, 18:26

wenn es die Zeit zulässt gerne. CfP ging ja heute raus, muss ich mir mal überlegen was ich da so einbringen kann. 
Und dann essen wir auch was in Wien 
    Anonymous on Jan  3 2006, 18:40
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